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Gerade habe ich im Radio Emerson, Lake & Palmers „I believe in
father  christmas“  gehört.  Ich  kannte  das  Lied  vorher  gar
nicht.  Aber  als  ich  beim  Hören  auf  unsere  zappelnde,
glucksende  Tochter  schaute,  wurde  mir  ganz  schummerig.

Weihnachten,  das  erste  Mal  mit  Kind!  Schon  wieder  so  ein
kleines Wunder.

Ich kann mir jetzt schon vorstellen, wie fasziniert Fiona auf
den leuchtenden Baum schaut und ahne, dass das Rascheln des
Geschenkpapiers  ihr  viel  mehr  Spaß  machen  wird,  als  die
eigentlichen Geschenke.

Wir haben Weihnachten schon immer sehr liebevoll gefeiert,
aber jetzt rückt noch ein bisschen mehr in den Vordergrund,
worum es in diesen Tagen gehen sollte.

Außerdem steht ja noch eine essentielle Entscheidung an, auch
wenn wir in diesem Jahr nochmal drum rumkommen: Werden wir
Fiona vom Christkind oder dem Weihnachtsmann erzählen? Oder
treten die beiden bei uns vielleicht als (W-)Team an?

Und  wenn  Fiona  soweit  ist,  wird  sie  dann  die  Idee  von
altmodischen  Wichteln  verwerfen  und  eine  Wunschliste  auf
Facebook schreiben, die von eifrigen Amazon-Zwergen bearbeitet
wird? Wer weiß. Mein Patenkind denkt jetzt schon, dass das
Christkind per Pickup unterwegs ist. Vielleicht glaubt Fiona
ja  mal  an  die  Auslieferung  mit  einem  fliegenden  Elektro-
Porsche – in knallrot versteht sich.

So oder so: Fröhliche Weihnachten!

https://www.revierpassagen.de/14703/porsche-christkind/20121224_1635

